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9HUJlQJOLFKHV�XQG�(ZLJHV�
3UHGLJW�YRP����-DQXDU������LQ�(IIUHWLNRQ�

(LQOHLWXQJ�
'DV�*UDV�LVW�YHUGRUUW��GLH�%OXPH�LVW�YHUZHONW��$EHU�GDV�:RUW�XQVHUHV�*RWWHV�
EHVWHKW�LQ�(ZLJNHLW��

-HVDMD������
Das vergangene Jahr hat uns einmal mehr unsere Vergänglichkeit vor Augen geführt. Einige 
Beispiele 

Das (UGEHEHQ� YRQ� %DP. Eine wunderschöne Stadt wurde dem Erdboden 
gleichgemacht. Nicht durch menschliche Kraft – einzig durch das Beben der Erde. Der 
Mensch und auch die menschlichen %DXZHUNH�VLQG�YHUJlQJOLFK, verletzlich. 

SARS – die unheimliche /XQJHQNUDQNKHLW. Gibt es eine weltweite Seuche? Der 
Mensch ist vergänglich. 

Der -DKUKXQGHUWVRPPHU. Hunderte von Schweizer Bauern mussten hilflos mit 
ansehen, wie ihre Felder langsam austrockneten und die Frucht verdorrte. Der Mensch 
ist vergänglich. 

Die eigene 9HUJlQJOLFKNHLW: Ob eigene Krankheit ein Todesfall in der Familie, es gibt 
vermutlich genug Ereignisse, die uns unsere Vergänglichkeit vor Augen führen. 

Die Vergänglichkeit bewirkt Furcht. Sie zeigt uns unsere Grenzen. 

'DV�*UDV�LVW�YHUGRUUW��GLH�%OXPH�LVW�YHUZHONW��$EHU�GDV�:RUW�XQVHUHV�*RWWHV�
EHVWHKW�LQ�(ZLJNHLW��

Jesus Christus stellt uns auch solch einen Gegensatz vor Augen. Ich lese aus … 
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Unser Predigtvers ist gleichzeitig die RIIL]LHOOH� -DKUHVORVXQJ der weltweiten Christenheit. 
Jesus Christus sprach diese Worte, als er mit seinen Jüngern aus dem Tempel in Jerusalem 
trat. Sie hatten ihm soeben drei Fragen gestellt: 

• Wann wird der 7HPSHO�]HUVW|UW" 

• Was werden die =HLFKHQ�GHU�OHW]WHQ�7DJH�GHU�0HQVFKKHLW sein? 

• Wann kommt das (QGH�GHU�:HOW? 

Im Rest des Kapitels beantwortet Jesus ihre Fragen, bis er dann zur Aussage unseres 
Predigtextes kommt, unserem heutigen Vers: 

'HU� +LPPHO� XQG� GLH� (UGH� ZHUGHQ� YHUJHKHQ�� PHLQH�:RUWH� DEHU� ZHUGHQ�
QLFKW�YHUJHKHQ��

Jesus wollte bei den Jüngern erreichen, dass sie Trost und Halt finden und ihr Leben DXI�
(ZLJHQ und nicht Vergänglichem bauen. Daraus stellt sich nun die Frage an dein und mein 
Leben: 

$XI�ZDV�LVW�GHLQ�XQG�PHLQ�/HEHQ�JHJU�QGHW��DXI�9HUJlQJOLFKHP�RGHU�(ZLJHP"�
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Wir werden diese Thematik in folgenden zwei Schritten betrachten: 

Befragung Nr. 1: Wie sieht deine +DOWXQJ zur Bibel aus?  

Befragung Nr. 2: Worauf verwendest du deine (QHUJLH? Was ist deine Lebensvision? 

 

$XI�ZDV�LVW�GHLQ�/HEHQ�JHJU�QGHW��DXI�9HUJlQJOLFKHP�RGHU�(ZLJHP"�
%HIUDJXQJ�1U�����:LH�VLHKW�GHLQH�+DOWXQJ�]XU�%LEHO�DXV"��
Jesus Christus sprach zu den Jüngern: 

'HU� +LPPHO� XQG� GLH� (UGH� ZHUGHQ� YHUJHKHQ�� PHLQH�:RUWH� DEHU� ZHUGHQ�
QLFKW�YHUJHKHQ��

Dieses 6WDWHPHQW sollte die Jünger ermutigen, ihnen helfen. Es hilft nur, wenn wir es auch 
ernst nehmen. Da Jesus Worte nicht vergehen, haben sie HZLJH�*�OWLJNHLW. Sie bleiben.  

«�PHLQH�:RUWH�DEHU�ZHUGHQ�QLFKW�YHUJHKHQ��
Im Grundtext stellt diese +DXSWVDW]NRQVWUXNWLRQ die VWlUNVWH 9HUQHLQXQJ einer Aussage 
über Zukünftiges dar. Man könnte auch übersetzen: 

…�DEHU�PHLQH�:RUWH�ZHUGHQ�EHVWLPPW�QLFKW�YHUJHKHQ��
Die Worte Jesu haben über die LUGLVFKH ([LVWHQ] hinaus bestand. Somit bleiben sie ewig 
gültig. Es gibt kein zukünftiges Ereignis, das die Worte von Jesus Christus ausser Kraft setzt. 

…�DEHU�PHLQH�:RUWH�ZHUGHQ�EHVWLPPW�QLFKW�YHUJHKHQ��
Gleichzeitig hat dies noch eine Auswirkung: Die Worte Jesu sollen QLFKW DQJHWDVWHW oder 
relativiert werden. Wie tastet man das Wort Gottes an? Da gibt es zwei populäre 
Möglichkeiten: +LQ]XI�JHQ�XQG�ZHJQHKPHQ� 
Beides ist heute immer noch voll im Trend. Eine 6HNWH�zeichnet sich dadurch aus, dass sie 
zur Bibel etwas hinzufügt oder wegnimmt. Zum Beispiel die 0RUPRQHQ das Buch Mormon 
oder die $GYHQWLVWHQ die Offenbarungen von Ellen G. White.  

Rasch sind wir selbst darin gefangen, dass wir zur Schrift etwas hinzufügen. Wie rasch 
ist deine (UIDKUXQJ der Massstab, wie du die Bibel verstehst oder was du aus der Bibel 
annimmst. Ich habe schon oft gehört: „:HLVVW� GX� 6WHIDQ� du hast schon recht. 'X�
VLHKVW�GDV�YRQ�GHU�7KHRORJLH�KHU�XQG�LFK�YRQ�GHU�3UD[LV�³ 

Hier geschieht jedoch ein grosser Fehler: Die Heilige Schrift wird UHODWLYLHUW. Es wird eigene 
Erfahrung hinzugefügt. Die HLJHQH�(UIDKUXQJ�wird über die Schrift gestellt und verhindert oft 
ein schriftgemässes Handeln. Auch wir Evangelikalen haben unsere Tradition, die uns oft 
hemmt. Auch die )(*�(IIUHWLNRQ hat ihre Tradition. Da gibt es eine positive Tradition, die 
Biblisches fördert und eine negative Tradition, die hemmend auf die geistliche Entwicklung 
einwirkt. Und auch du hast deine Tradition, die biblisches Handeln verhindern kann. 

Vielleicht verneinst du jetzt, aber weisst du, dass man nur drei Jahre lang dasselbe tun muss 
und schon eine Tradition geschaffen hat? 

Wir dürfen seinen Worten nichts hinzufügen. 

'X�GDUIVW�GHLQH�(UIDKUXQJ�QLFKW��EHU�GLH�6FKULIW�VWHOOHQ��
Der zweite Punkt ist eigentlich eng mit dem ersten verwandt: Wir dürfen nichts wegnehmen. 

Warum nimmt man von der Schrift etwas hinweg? Weil einem Etwas nicht gefällt oder 
weil man es nicht versteht. 
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Deshalb ist unsere Haltung zu den Worten von Jesus Christus HZLJ�HQWVFKHLGHQG. Wie wir 
auf seine Worte reagieren, hat ewige .RQVHTXHQ]HQ. Du darfst die Schrift nicht 
beschneiden oder etwas hinzufügen.  

Jesus Christus spricht im letzten Buch der Bibel – Offenbarung 22,18-19: 

,FK� EH]HXJH� MHGHP�� GHU� GLH�:RUWH� GHU�:HLVVDJXQJ� GLHVHV� %XFKHV� K|UW��
:HQQ� MHPDQG� ]X� GLHVHQ� 'LQJHQ� KLQ]XI�JW�� VR� ZLUG� *RWW� LKP� GLH� 3ODJHQ�
KLQ]XI�JHQ��GLH� LQ� GLHVHP�%XFK�JHVFKULHEHQ�VLQG��XQG�ZHQQ� MHPDQG�YRQ�
GHQ�:RUWHQ�GHV�%XFKHV�GLHVHU�:HLVVDJXQJ�ZHJQLPPW��VR�ZLUG�*RWW�VHLQ�
7HLO�ZHJQHKPHQ�YRQ�GHP�%DXP�GHV�/HEHQV�XQG�DXV�GHU�KHLOLJHQ�6WDGW��
YRQ�GHQHQ�LQ�GLHVHP�%XFK�JHVFKULHEHQ�LVW��

Vielleicht lässt dich dies gelassen. „No problemo – mich stresst die Sache überhaupt nicht.“ 
Aber kann es nicht sein, dass du in deinem Glauben so gelassen – oder darf ich sagen 
ODXZDUP – bist, weil du die Schrift nicht kennst! Manche Christen nehmen der Schrift etwas 
weg, weil sie Schrift nicht kennen. 

Wie sieht deine Haltung zur Schrift aus? Kennst du die Bibel? ,QYHVWLHUVW du in das Studium 
der Schrift?  

Als sich viele Menschen von Jesus abwendeten, sprach Petrus – Johannes 6,68: 

+HUU�� ]X�ZHP�VROOWHQ�ZLU�JHKHQ"�'X�KDVW�:RUWH� HZLJHQ�/HEHQV�� XQG�ZLU�
KDEHQ�JHJODXEW�XQG�HUNDQQW��GD��GX�GHU�+HLOLJH�*RWWHV�ELVW��

Jesus hat Worte des ewigen Lebens. In ihm gibt es ein erfülltes Leben. Warum suchst du 
nicht das Leben in Christus?  

+HUU��]X�ZHP�VROOWHQ�ZLU�JHKHQ"�'X�KDVW�:RUWH�HZLJHQ�/HEHQV�
Wenn nun die Worte von -HVXV�&KULVWXV�*�OWLJNHLW besitzen, dann lohnt es sich, auf sie zu 
hören, sie umzusetzen. Es ist aufschlussreich, was die ersten Worte von Jesus Christus im 
Markusevangelium sind – Markus 1,14-15: 

8QG� QDFKGHP� -RKDQQHV� �EHUOLHIHUW� ZDU�� NDP� -HVXV� QDFK� *DOLOlD� XQG�
SUHGLJWH� GDV� (YDQJHOLXP�*RWWHV� XQG� VSUDFK�� 'LH� =HLW� LVW� HUI�OOW�� XQG� GDV�
5HLFK�*RWWHV�LVW�QDKH�JHNRPPHQ��7XW�%X�H�XQG�JODXEW�DQ�GDV�(YDQJHOLXP��

7XW� %XVVH und glaubt an das Evangelium. Es ist deine Aufgabe XP]XNHKUHQ. Deine 
Sünden zu bekennen und an Jesus Christus zu glauben. Ihn als Herrn über dein Leben zu 
stellen. 

Wenn wir nun schon die HZLJH�*�OWLJNHLW der Worte Jesu betrachtet haben, stellt sich die 
Frage: Welche Auswirkung hat das Wort Jesu in deinem Leben? Was bewirkt das ewig 
gültige Wort? Was hat es in der 9HUJDQJHQKHLW ausgelöst? Was wird es in der Zukunft 
auslösen?  

Damit kommen wir zum zweiten Predigtpunkt: 

 

$XI�ZDV�LVW�GHLQ�/HEHQ�JHJU�QGHW��DXI�9HUJlQJOLFKHP�RGHU�(ZLJHP"�
%HIUDJXQJ�1U�����:RUDXI�YHUZHQGHVW�GX�GHLQH�(QHUJLH"�
:DV�LVW�GHLQH�/HEHQVYLVLRQ"�
Diese Frage gilt es sich ernsthaft zu stellen, schliesslich warnt Jesus Christus davor, dass wir 
unser Leben auf Sand bauen - ehrlich, es gibt genug geistliche 6DQGNDVWHQVSLHOHU! Das 
Vergängliche gleicht dem Sandkasten – stundenlang investiert man, es entsteht eine 
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grossartige Sandburg – und beim ersten Regen ist alles dahin. 

Zu viele Christen bauen ihre 6DQGEXUJHQ, anstatt ihre Kraft für eine verlorene Welt 
einzusetzen. Während Männer, Frauen, Kinder der ewigen Verdammnis entgegengehen 
sitzen wir ruhig und gelassen in unserem Sandkasten.  

'HU� +LPPHO� XQG� GLH� (UGH� ZHUGHQ� YHUJHKHQ�� PHLQH�:RUWH� DEHU� ZHUGHQ�
QLFKW�YHUJHKHQ��

Es gilt das eigene Leben nach den Worten Jesu auszurichten. Haben deine Ziele einen 
ewigen Wert? Investiert du mit deinem Leben in Ewiges oder Vergängliches? 

Ich weiss: Der 9RUWHLO des 9HUJlQJOLFKHQ ist, dass man es sofort sieht. Es ist sofort greifbar. 
Dies ist die grosse Taktik des Teufels: Er lässt uns beim Sichtbaren das Wasser im Mund 
zusammenlaufen. Letztendlich wird es aber nur eine Fata Morgana sein. 

Beispiel Fata Morgana (Autokauf, PC Handy, Karriere um jeden Preis) 

Wo jagst du einer )DWD�0RUJDQD�nach? Wo schaust du das Sichtbare an? In 2. Korinther 
3,18 steht geschrieben: 

GD�ZLU�QLFKW�GDV�6LFKWEDUH�DQVFKDXHQ��VRQGHUQ�GDV�8QVLFKWEDUH��GHQQ�GDV�
6LFKWEDUH�LVW�]HLWOLFK��GDV�8QVLFKWEDUH�DEHU�HZLJ��

6FKDXH�DXI�GDV�8QVLFKWEDUH und schaue nicht auf die Werbung der )DWD�0RUJDQD. Es ist 
sichtbar in deinem Leben, wenn du auf das Ewige schaust. Es kommt zum Vorschein, in 
deinen Prioritäten: 

Jesus Christus darf Herr über dein JDQ]HV�/HEHQ sein. Er darf in alles hineinsprechen. 
Du ordnest dich ihm unter. 

Du bist bereit sein Reich mit all deiner Kraft, mit allen deinen Möglichkeiten zu fördern. 
Dies macht selbst vor deiner %ULHIWDVFKH nicht halt. Dann fragst du nicht mehr: „Was 
soll ich  in das Reich Gottes geben?“ sondern „Was soll ich behalten?“  

Du bist bereit, dein JDQ]HV�'HQNHQ�PLW�GHP�:RUW�]X�GXUFKWUlQNHQ. Deine News sind 
die News von Gott und dich interessieren die geistlichen Gebiete mehr, als Sport, Film, 
PC –einfach als alles andere! 

Vielleicht haltet ihr mich für zu extrem. Aber dann glaubt wenigstens Jesus Christus. Er hat 
es noch radikaler ausgedrückt – Matthäus 10,37: 

:HU�9DWHU�RGHU�0XWWHU�PHKU�OLHEW�DOV�PLFK��LVW�PHLQHU�QLFKW�Z�UGLJ��XQG�ZHU�
6RKQ�RGHU�7RFKWHU�PHKU�OLHEW�DOV�PLFK��LVW�PHLQHU�QLFKW�Z�UGLJ��

Ist Jesus Christus deine Nummer 1? Ist er wirklich der Herr über dein Leben? Bist du bereit, 
für seine Lebensvision zu leben? Bist du bereit, deine vergänglichen Sandkastenspiele 
aufzugeben? 

*RWW�JDE�VHLQ�%HVWHV�I�U�GLFK�±�JLE�GX�LKP�GHLQ�%HVWHV��
Was ist das Resultat, wenn wir Gott gehorchen? 

• Dein persönlicher Glaube ZLUG�JHVWlUNW. Dein Herz wird innerlich stark. Du wirst 
Erfüllung finden. 

• Männer und Frauen werden Jesus Christus als ihren +HUUQ�XQG�(UO|VHU erkennen. 

• Führung wird für dich nicht ein )UHPGZRUW sein, sondern Realität. 

• Schliesslich bist du vorbereitet für die Wiederkunft des Herrn. 

Oder wie es Jeremia 17,7-10 ausdrückt: 
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*HVHJQHW�LVW�GHU�0DQQ��GHU�DXI�GHQ�+(551�YHUWUDXW�XQG�GHVVHQ�9HUWUDXHQ�
GHU�+(55�LVW��
(U�ZLUG�VHLQ�ZLH�HLQ�%DXP��GHU�DP�:DVVHU�JHSIODQ]W�LVW�XQG�DP�%DFK�VHLQH�
:XU]HOQ� DXVVWUHFNW� XQG� VLFK� QLFKW� I�UFKWHW�� ZHQQ� GLH� +LW]H� NRPPW�� 6HLQ�
/DXE�LVW�JU�Q��LP�-DKU�GHU�'�UUH�LVW�HU�XQEHN�PPHUW��XQG�HU�K|UW�QLFKW�DXI��
)UXFKW�]X�WUDJHQ��
7U�JHULVFK�LVW�GDV�+HU]��PHKU�DOV�DOOHV��XQG�XQKHLOEDU�LVW�HV��:HU�NHQQW�VLFK�
PLW�LKP�DXV"�
,FK�� GHU� +(55�� ELQ� HV�� GHU� GDV�+HU]� HUIRUVFKW� XQG� GLH�1LHUHQ� SU�IW�� XQG�
]ZDU� XP� HLQHP� MHGHQ� ]X� JHEHQ� QDFK� VHLQHQ� :HJHQ�� QDFK� GHU� )UXFKW�
VHLQHU�7DWHQ����

Ich wünsche dir im neuen Jahr eine NRPSURPLVVORVH�+DOWXQJ zu Christus. Ich wünsche dir 
den Mut, alle faulen Kompromisse auszuräumen, damit du den vollen Segen Gottes erleben 
kannst. Ich wünsche dir den Mut, in der Gemeinde aufzustehen, wenn wir IDOVFKH�
.RPSURPLVVH schliessen.  

Wir wollen unter dem Segen des Herrn stehen. :LU�ZROOHQ�VHLQH�9LVLRQ�WHLOHQ� Gott hat die 
FEG Illnau-Effretikon entstehen lassen, damit diese Gemeinde seinen Namen in der Region 
gross macht. Gott hat dich in deine Nachbarschaft, Berufsfeld, Verwandtschaft gesetzt, damit 
diese 0HQVFKHQ�&KULVWXV als Herrn und Erlöser finden. 

Gottes Vision finden wir in Offenbarung 7,9-10: 

1DFK� GLHVHP� VDK� LFK�� XQG� VLHKH�� HLQH� JUR�H� 9RONVPHQJH�� GLH� QLHPDQG�
]lKOHQ� NRQQWH�� DXV� MHGHU� 1DWLRQ� XQG� DXV� 6WlPPHQ� XQG� 9|ONHUQ� XQG�
6SUDFKHQ��VWDQG�YRU�GHP�7KURQ�XQG�YRU�GHP�/DPP��EHNOHLGHW�PLW�ZHL�HQ�
*HZlQGHUQ�XQG�3DOPHQ�LQ�LKUHQ�+lQGHQ��
8QG�VLH�UXIHQ�PLW�ODXWHU�6WLPPH�XQG�VDJHQ��'DV�+HLO�XQVHUHP�*RWW��GHU�DXI�
GHP�7KURQ�VLW]W��XQG�GHP�/DPP��

Dies ist die Vision Gottes – eine unzählbare Schar. Lebe dein Leben für diese Vision Gottes. 
Ich wünsche dir die Haltung Israels, als Mose zu ihnen sprach - 5. Mose 5,27:   

7ULWW�GX�KLQ]X�XQG�K|UH�DOOHV��ZDV�GHU�+(55��XQVHU�*RWW��VDJHQ�ZLUG��8QG�
GX��GX�VROOVW�DOOHV�]X�XQV�UHGHQ��ZDV�GHU�+(55��XQVHU�*RWW��]X�GLU� UHGHQ�
ZLUG��XQG�ZLU�ZROOHQ�HV�K|UHQ�XQG�WXQ��

Lebe in der Vision Gottes! 

Ein 3KLORVRSKLHSURIHVVRU stand vor seinen Studenten und hatte ein paar Dinge vor 
sich liegen. Als der Unterricht begann, nahm er ein JUR�HV� OHHUHV�0D\RQQDLVHJODV 
und füllte es bis zum Rand mit großen Steinen. 

Anschließend fragte er seine Studenten ob das Glas voll sei?  Sie stimmten ihm zu. Der 
3URIHVVRU nahm eine Schachtel mit .LHVHOVWHLQHQ und schüttete sie in das Glas und 
schüttelte es leicht. Die .LHVHOVWHLQH rollten natürlich in die Zwischenräume der 
größeren Steine.  

Dann fragte er seine 6WXGHQWHQ� HUQHXW�� RE� GDV�*ODV� MHW]W� YROO� VHL" Sie stimmten 
wieder zu und lachten. Der Professor seinerseits nahm eine Schachtel mit Sand und 
schüttete ihn in das Glas. Natürlich füllte der Sand die letzten Zwischenräume im Glas 
aus.   

'Nun', sagte der Professor zu seinen Studenten,'ich möchte, dass sie erkennen, dass 
dieses Glas wie ihr Leben ist! Die 6WHLQH� VLQG� GLH�ZLFKWLJHQ�'LQJH im Leben ihre 
Familie, ihr Partner, ihre Gesundheit, ihre Kinder Dinge, die - wenn alles andere 
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wegfiele und nur sie übrig blieben – ihr Leben immer noch erfüllen würden.  

Die .LHVHOVWHLQH sind andere, weniger wichtige Dinge wie z.B. ihre Arbeit, ihre 
Wohnung, ihr Haus oder ihr Auto. Der Sand symbolisiert die ganz kleinen Dinge im 
Leben. Wenn sie den Sand zuerst in das Glas füllen, bleibt kein Raum für die 
Kieselsteine oder die großen Steine.  

So ist es auch in ihrem Leben ZHQQ�VLH� DOO� LKUH�(QHUJLH� I�U�GLH�NOHLQHQ�'LQJH in 
ihrem Leben aufwenden haben sie für die großen keine mehr.  

Achten sie auf die wichtigen Dinge nehmen sie sich Zeit für ihre Kinder, ihren Partner, 
achten sie auf ihre Gesundheit.  

Es wird noch genug Zeit bleiben für Arbeit, Haushalt, Partys usw.  Achten sie zuerst auf 
die großen Steine, sie sind es die wirklich zählen. 'HU�5HVW�LVW�QXU�6DQG
 � �

Wir stehen in der Gefahr, unser Leben mit Sand zu füllen. Aber Sand genügt nicht. Fülle dein 
Lebensglas zuerst mit den Steinen. 

Ich fasse zusammen … 

$XI�ZDV�LVW�GHLQ�/HEHQ�JHJU�QGHW��DXI�9HUJlQJOLFKHP�RGHU�(ZLJHP"�
%HIUDJXQJ�1U�����:LH�VLHKW�GHLQH�+DOWXQJ�]XU�%LEHO�DXV"��
%HIUDJXQJ� 1U�� ��� :RUDXI� YHUZHQGHVW� GX� GHLQH� (QHUJLH"� :DV� LVW� GHLQH�
/HEHQVYLVLRQ"�

'DV�*UDV�LVW�YHUGRUUW��GLH�%OXPH�LVW�YHUZHONW��$EHU�GDV�:RUW�XQVHUHV�*RWWHV�
EHVWHKW�LQ�(ZLJNHLW��
$PHQ�

 

                                                
1   Quelle: www.Witz.de 


